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Verhalten bei Atemschutzunfällen 

 
 
 
Um bei einem Atemschutzunfall ein Defekt an der benutzten Ausrüstung ( Pressluftatmer, 
Atemanschluss, e.t.c.) zu untersuchen und nachvollziehen zu können, sind folgende 
Maßnahmen bei der Sicherstellung der Geräte zu beachten: 
 
 

� Pressluftatmer und Atemanschluss zusammen sicherstellen 
� keine Reinigung der PA / Atemanschluss durchführen 
� Atemluftflasche schließen 
� Restdruck notieren 
� Umdrehungen des Flaschenventils notieren 
� Aufzeichnungen der Atemschutzüberwachung kopieren und beilegen 
� kurze Erläuterung des Sachverhalts  

 
 
 
Die sichergestellten Geräte und Aufzeichnungen als Einheit verpacken ( Plastesäcke, 
Kiste) und zum BKZ senden. 
 
Sollte es noch Fragen geben oder Hilfe bei Unterweisungen stehe ich Euch gerne zur 
Verfügung. 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
E. Krüger 
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